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Beschlussvorschlag: 
 
Der Regionalrat beruft als stimmberechtigte Mitglieder des Braunkohlenausschusses 
(Funktionale Bank). 
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1. Vertreterin oder Vertreter der für das Braunkohlenplangebiet zuständigen Indust-

rie- und Handelskammern: 

 Frau Anke Schweda (Abteilungsleiterin Innovation Umwelt, Industrie der IHK 

Aachen) 

2. Vertreterin oder Vertreter der für das Braunkohlenplangebiet zuständigen Hand-

werkskammern: 

 Herr Peter Deckers (Hauptgeschäftsführer der HWK Aachen) 

3. Vertreterin oder Vertreter der Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen: 

 Herr Johannes Frizen (Präsident der LWK NRW) 

4. Vertreterinnen oder Vertreter der im Braunkohlenplangebiet tätigen Arbeitgeber-

verbände: 

 a) Herr Dr.-Ing. George Milojcic (Hauptgeschäftsführer des DEBRIV) 

 b) Herr Dipl.-Ing. Claus Kuhnke (Bergschuldirektor DEBRIV) 

5. Vertreterinnen oder Vertreter der im Braunkohlenplangebiet tätigen Gewerk-

schaften: 

 a) Herr Waldemar Bahr (Gewerkschaftssekretär der IGBCE Landesbezirk 

Nordrhein) 

 b) Herr Dennis Radtke (Gewerkschaftssektretär der IGBCE Landesbezirk 

Nordrhein) 

 c Herr Ernst Ungermann (Gewerkschaftssekretär der IGBCE Bezirk Alsdorf) 

6. Vertreterin oder Vertreter der Landwirtschaft: 

Herr Friedhelm Decker (Landwirt) 

7. Vertreterin oder Vertreter der im Braunkohlenplangebiet tätigen nach Natur-

schutzrecht durch das zuständige Landesministerium anerkannten Naturschutz-

verbände: 

Frau Dorothea Schubert (Landesbüro der Naturschutzverbände NRW) 
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Erläuterung: 

 

Nach § 21 Abs. 6 des LPlG beruft der Regionalrat des Regierungsbezirks Köln als 

stimmberechtigte Mitglieder des Braunkohlenausschusses (Funktionale Bank): 

1. eine Vertreterin oder einen Vertreter der für das Braunkohlenplangebiet zustän-

digen Industrie- und Handelskammern, 

2. eine Vertreterin oder einen Vertreter der für das Braunkohlenplangebiet zustän-

digen Handwerkskammern, 

3. eine Vertreterin oder einen Vertreter der Landwirtschaftskammer Nordrhein-

Westfalen, 

4. zwei Vertreterinnen oder Vertreter der im Braunkohlenplangebiet tätigen Arbeit-

geberverbände, 

5. drei Vertreterinnen oder Vertreter der im Braunkohlenplangebiet tätigen Ge-

werkschaften, 

6. eine Vertreterin oder einen Vertreter der Landwirtschaft und 

7. eine Vertreterin oder ein Vertreter der im Braunkohlenplangebiet tätigen nach 

Naturschutzrecht durch das zuständige Landesministerium anerkannten Natur-

schutzverbände. 

 

Die Sitze nach § 21 Abs. 6 Nr. 5 LPlG werden den im Braunkohlenplangebiet tätigen 

Gewerkschaften nach den Grundsätzen der Verhältniswahl zugeteilt; dabei sind die 

Zahlen der Gewerkschaftsmitglieder zugrunde zu legen, die bei den Bergbautreiben-

den im Braunkohlenplangebiet beschäftigt sind (§ 21 Abs. 7 LPlG). 

Der Deutsche Gewerkschaftsbund, Bezirk Nordrhein-Westfalen, hat hierzu mitgeteilt, 

dass im Braunkohlenplangebiet nur 7.684 Mitglieder für die Gewerkschaft IGBCE 

nachzuweisen sind. 

 

Die genannten Organisationen haben gem. § 21 Abs. 7 Satz 1 LPlG die im Be-

schlussvorschlag aufgeführten Personen für die Berufung eingereicht. 

Gemäß § 21 Abs. 7 Satz 2 LPlG werden die vorgeschlagenen Mitglieder durch Be-

stätigung des Regionalrates des Regierungsbezirks Köln berufen. 

 

 


